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Die Klöckner Desma Schuh-
maschinen GmbH mit Sitz in 
Achim bei Bremen entwickelt, 
produziert und vertreibt Ma-
schinen, Formen und Automa-
tisierungstechnik für die in-
dustrielle Schuhfertigung. Der 
Exportanteil liegt bei etwa 95%. 
Als deutsches Maschinenbau-
unternehmen behauptet Desma 
in diesem Nischenmarkt einen 
Marktanteil von über 80%. Die 
Marktführerschaft als einziger 
Komplettanbieter will das Un-
ternehmen ausbauen.

Parallel zur Innovationskraft 
im Schuhbereich ist es ent-
scheidend, neue Ertragsfelder 
außerhalb der Schuhindustrie 
zu erschließen. Deshalb hat sich 
die Geschäftsleitung entschie-
den, eine zweite Division neben 
dem Schuhmaschinengeschäft 
aufzubauen: Unter Desma TEC 
werden alle Aktivitäten außer-
halb des Schuhbereichs gebün-
delt.

Seit September 2007 ist es 
dem Desma TEC-Vetriebsteam 
ge lungen, die ersten vier An-
lagen außerhalb der Schuh-
industrie zu verkaufen. Auf 

Desma Schuhmaschinen gliedert Desma TEC aus

PUR für den Möbel-, Flugzeug- und Fahrzeugbau

diesen Anlagen werden die un-
terschiedlichsten technischen 
Teile produziert, in Amerika 
beispielsweise Weichschaumtei-
le, welche mit Blähgraphit gefüllt 
werden. Eingesetzt werden die-
se Weichschaumteile zu Isolier-
zwecken in Flugzeugturbinen, 
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An einem vollautomatisierten, 18-stelligen Rundtisch werden PUR-Dämpfungselemente für die Fahrwerk-
 Federung hergestellt

wobei die hohen Sicherheits-
anforderungen im Flugzeugbau 
zum Tragen kommen.

Des Weiteren engagiert sich 
Desma TEC in der amerika-
nischen Möbelindustrie. Die 
meisten hochwertigen Büro-
stühle werden mit Armlehnen 
aus Polyurethanschaum ausge-
stattet. Ein Desma TEC-Kunde 
stellt diese Armlehnen heute in 
Stückzahlen von 1 Mio. Teilen 
im Jahr her. Genutzt wird dazu 
ein 60-stelliger Rundtisch, der 
mit einem Niederdruckaggregat 
und Trennmittelsprührobotern 
ausgestattet ist.

Zwei weitere vollautomati-
sierte Rundtischanlagen sind 
kürzlich in die deutsche Auto-
mobilzulieferindustrie geliefert 
worden. Auf einer Anlage werden 
Weichschaumteile mit Blähgra-
phit für deutsche Hersteller von 
Premiumfahrzeugen produziert. 
Diese Weichschaumteile wer-
den benötigt, um die Geräusch-
emission im Fahrzeuginneren 

zu reduzieren. Das Blähgraphit 
wird dabei als Flammschutz in 
die Produkte eingebracht.

Auf der anderen Anlage, 
einem 18-stelligen, vollauto-
matisierten Rundtisch, wer-
den PUR-Dämpfungselemente 
hergestellt. Polyurethan ist der 
geeignete Werkstoff für eine 
Federung des Fahrwerks, die 
großen Belastungen standhält. 
Der PUR-Werkstoff hat nur eine 
geringe Querdehnung.

In allen Kraftfahrzeugen 
werden mindestens vier Dämp-
fungselemente eingesetzt. Der 
weltweite Markt für diese Ele-
mente ist enorm groß. Alle vier 
Sekunden fallen hochwertige 
Dämpfungselemente aus der 
Desma TEC-Anlage. Eine an-
schließende händische Kon-
trolle entfällt auf Grund der 
komplexen Automatisierung 
vollständig.

www.desmatec.de


